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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Marklkofen II : TSV Kronwinkl 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Steinmaier und Strasser bleiben gegen den TSV Marklkofen 
II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TSV Kronwinkl, als Konrad Steinmaier das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV Marklkofen II bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) musste der Heimverein in seinem 5. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Steinmaier und Strasser, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Steinmaier / Steinmaier wurden
Haas / Bergmoser unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen.
Müller / Steinbrunner verpassten es derweil mit einem 1:11, 11:8, 8:11, 9:11 gegen Strasser /
Hofmann, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Werner Haas hatte gegen Raimund Strasser trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 7:11, 6:11, 7:11 wenig zu
bestellen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Maik Müller das Spiel gegen Konrad Steinmaier,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Beim Stand von 0:4 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Manuel Bergmoser Leonhard Steinmaier in fünf Sätzen. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen
gab Christopher Steinbrunner bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Felix
Hofmann noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Marklkofen II und des TSV Kronwinkl. Ein Satz reichte nicht, weshalb Werner Haas die
Partie gegen Konrad Steinmaier, letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht überraschend mit 1:3
verlor. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Nicht ganz mithalten konnte Maik Müller,
beim 9:11, 8:11, 12:10, 10:12 gegen Raimund Strasser, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte hingegen Manuel Bergmoser beim 3:0 gegen Felix
Hofmann. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:
7. Ohne Satzgewinn für Christopher Steinbrunner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Leonhard Steinmaier. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Marklkofen II am 26.10.2022 gegen den TSV
Vilsbiburg II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.10.2022 gegen den SV Essenbach II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Marklkofen II

Doppel: Haas / Bergmoser 0:1, Müller / Steinbrunner 0:1 
Einzel: W. Haas 0:2, M. Müller 0:2, M. Bergmoser 2:0, C. Steinbrunner 0:2 
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 TSV Kronwinkl
Doppel: Steinmaier / Steinmaier 1:0, Strasser / Hofmann 1:0 
Einzel: K. Steinmaier 2:0, R. Strasser 2:0, F. Hofmann 1:1, L. Steinmaier 1:1


